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Wie fair ist der 
Klimawandel?
Von Gewinnern, Verlierern 
und Gerechtigkeit

Das Symposium � ndet in Kooperation folgender Träger statt:

Die schwarz gekennzeichneten Straßen (Innenstadt) 
können nicht mit dem Auto befahren werden.
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Aliki Faipule Foua Toloa 
of Tokelau
Government of Tokelau

„The injustices for Tokelau is 
not only in the fact that the 
CO2 emissions that threatens 
its survival are the result of 
actions by rich and devel-
oped nations. It is also that 
as a territory state, Tokelau 
is ineligible for global funds 
to assist it adapt to the 
devastating e� ects of climate 
change. It cannot even give 
voice to her plight at the 
global climate change fo-
rums through the developed 
country of which it is a terri-
tory or through the alliances 
of small Paci� c states.“ 

Dr. Reinhard Loske
Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und 
Europa der Freien Hansestadt Bremen

 „Auch wenn der Klima-
wandel uns alle betri� t: Die 
Auswirkungen tre� en in be-
sonderer Weise die benach-
teiligte Bevölkerung in den 
Ländern des Südens, die am 
wenigsten zu den Ursachen 
des Klimawandels beigetra-
gen hat. Zwischen globaler 
Armut und den Folgen des 
Klimawandels bestehen viel-
fältige Verknüpfungen. Aber 
internationale Klimapolitik 
und Entwicklungszusam-
menarbeit werden immer 
noch nicht ausreichend 
strategisch verknüpft. 
Wie Klimagerechtigkeit als 
Orientierung für die regionale 
Entwicklungszusammenar-
beit in konkreten Projekten 
umgesetzt werden kann, soll 
deshalb ein Schwerpunkt des 
zweitägigen Symposiums in 
Bremerhaven und Bremen 
sein, mit dem wir das Thema 
Klimagerechtigkeit auf die 
ö� entliche Agenda setzen 
möchten.“

www.climate-ethics-bremen.de
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Klimagerechtigkeit…
verknüpft den Kampf gegen den Klimawan-
del mit einem neuen Verständnis von globaler 
Struktur- und Entwicklungspolitik. Kann die 
Verantwortung gerecht auf die Verursacher 
verteilt werden?

Die Vision…
unterliegt vielen o� enen Fragen, großen Her-
ausforderungen und Kontroversen. Einerseits 
müssen für die Zukunft Klimaschutzkriterien 
berücksichtigt werden, andererseits ist es 
bereits jetzt dringend notwendig, die bereits 
vielfältig zu beobachtenden Schäden des 
Klimawandels durch Anpassungsmaßnahmen 
zu mildern.

Die Veranstaltung…
ist eine Kombination aus einer Fachveranstal-
tung für geladenen Gäste mit Vertretern aus 
den Ländern des Südens und einer ö� entli-
chen Veranstaltung mit Repräsentanten aus 
Politik, Wirtschaft, Wissenschaft sowie Zivilge-
sellschaft. Zwölf Monate nach Kopenhagen 
und parallel zum Klimagipfel in Cancún 
werden Möglichkeiten der Kooperation und 
globalen Zukunftsgestaltung aufgezeigt und 
innovative Lösungsansätze diskutiert.

Einladung zur ö� entlichen Veranstaltung 
Klimagerechtigkeit
Freitag, der 3. Dezember 2010
16.00 – 18.30 Uhr
Festsaal der Bremischen Bürgerschaft
Am Markt 1, Bremen

Ja ich/wir werde/n mit ____ Person(en) 
an der Veranstaltung teilnehmen.

Name, Vorname (1)

Name, Vorname (2)

Unternehmen | Institution | Privat

Anschrift

PLZ | Ort

Telefon

E-Mail

Datum | Unterschrift

Online-Anmeldung : 
www.climate-ethics-bremen.de

Anmeldefax
0421.23001118

Sind wir bereit zur Veränderung?  
Klimagerechtigkeit und die 
globale Transformation bis 2050

Wo liegen die Chancen für alle?

 Programm
16.00 – 16.20 Zukunftsfähiges Bremen

Begrüßung, Christian Weber, 
Präsident der Bürgerschaft (tbc)

Einführung, Dr. Reinhard Loske, 
Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa 

der Freien Hansestadt Bremen

16.20 – 16.40 Wir warten nicht auf andere!
We cannot wait for others to follow!
Impulsreferat auf Englisch, Aliki Faipule Foua Toloa, 
Regierungsmitglied von Tokelau

16.40 – 18.30 Das Schwerste ist Glaubwürdigkeit: 
Ist Deutschland auf dem richtigen Weg?
Podiumsdiskussion mit anschließender 
ö� entlicher Diskussion
Irmgard Czarnecki, Geschäftsführerin 

Verbraucherzentrale Bremen

Volker Hau� , Bundesminister a.D., Köln

Dr. Reinhard Loske, Senator für Umwelt, Bau, Verkehr 

und Europa der Freien Hansestadt Bremen

Josef Sayer, Hauptgeschäftsführer, MISEREOR, Aachen

Max Schön, Präsident der deutschen Gesellschaft 

Club of Rome, Hamburg

Aliki Faipule Foua Toloa, Regierungsmitglied 

von Tokelau

Barbara Unmüßig, Vorstandsmitglied 

Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin 

18.30 – 20.00 Empfang
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